
Kirchliche Zirkusarbeit mit Kindern verschiedener Nationalitäten 

Der Kinder- und Jugendzirkus Applaudino des Kirchenbezirkes Löbau-Zittau veranstaltet jährlich in 
den Sommerferien ein zehntägiges Zirkuscamp mit 65 Kindern und Jugendlichen im Alter von zehn 
bis 17 Jahren. Unter den Mädchen und Jungen sind Kinder aus evangelischen, katholischen und 
nichtkirchlichen Familien, Schüler von Oberschulen und Gymnasien, alte Zirkushasen und 
Neulinge. Seit drei Jahren gehören ein reichliches Duzend afghanische, tschetschenische und 
syrische Kinder und Jugendliche zur großen Zirkusfamilie. 
 
Im Camp üben die Kinder und Jugendlichen in verschiedenen Workshops wie Akrobatik, 
Clownerie, Jonglage, Einrad und Luftartistik eigene Nummern ein. Am Ende des Camps gibt es drei 

Aufführungen. Die Nummern 
werden jeweils zu einem 
Mottothema erarbeitet. Die 
Auseinandersetzung mit diesem 
Thema findet in den Workshops 
aber vor allem in den 
sogenannten 
„Themenkisten“ statt. Hier 
bewegen wir in Geschichten, 
Gesprächen und Liedern an der 
Lebenswelt der Kinder und 
Jugendlichen orientierte Fragen.  
Dabei stellt sich immer wieder 
auch letztendlich die Frage nach 
Sinn und nach einer religiösen 
Dimension in unserem Leben 
und damit nach Gott. 



 
Oft ist das nicht so einfach wie es klingt. Unterschiedlich sind manchmal die Interessen und  
Bedürfnisse. Begrenzt ist die Verständigung und wir merken: eine gemeinsame Sprache finden, 
heißt auch sprachfähig zu verschiedenen Lebensfragen zu werden.  
 

Dank der besonderen Verknüpfung von Zirkusworkshops, thematischer Arbeit, Spielen und 
gemeinsamen Leben gelingt es und entsteht es dann doch das „Zirkusfeeling“, wie unsere 
Jugendlichen sagen. Es ist eine Mischung aus Lebensfreude und Begeisterung im Zirkus, und dem 
Erleben einer Gemeinschaft, in der sich die Kinder und Jugendlichen als begabte, wertgeschätzte 
Menschen erleben können. Wenn das gelingt kommen wir unserem Hauptanliegen näher: der 
Stärkung des Selbstwertgefühls und Selbstvertrauens für ein Leben „nach dem Zirkus“. 
 

Die Zirkusfamilie auf Zeit ist für viele eine 
wichtige Erfahrung und im Alltag noch eine 
Rolle, so beim Wiedersehen in der Schule, in 
der wöchentlichen Zirkusgruppe oder über 
einzelne Kontakte.   


